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Antrag auf Nachteilsausgleich
bei Behinderung oder chronischer Erkrankung
Der Antrag auf Nachteilsausgleich ist grundsätzlich spätestens bis sechs Wochen vor dem Prüfungstermin zu stellen. Die spätere Antragsstellung ist dann zulässig, wenn die konkrete Beeinträchtigung, aufgrund derer ein Nachteilsausgleich beantragt wird, erst im weiteren Semesterverlauf auftritt; der Antrag ist in diesem Fall unverzüglich nach Bekanntwerden der Beeinträchtigung nachzuholen. Eine nachträgliche Gewährung ist nicht möglich.
>         Bei Fragen berät Sie gerne die „Vertretung von Studierenden mit Behinderung oder chronischer Erkrankung“ (vBecks)  |  vbecks@fh-aachen.de oder der jeweils für Sie zuständige Prüfungsausschuss.Kontaktmöglichkeiten finden Sie unter: fhac.de/inklusion
Angaben zur Person
Angaben zum beantragten Nachteilsausgleich
Es handelt sich um einen
-->
Für welche Studien- bzw. Prüfungsleistungen soll der Nachteilsausgleich gelten?
Sie können in den Spalten Nachteilsausgleiche für vier Leistungen geltend machen.  Die Beschränkung auf vier besteht nur aus Platzgründen. Für weitere Studien-/Prüfungsleistungen nutzen Sie dieses Formular „mehrfach“ für weitere Angaben.
Studien-/Prüfungsleistung #1 ¯
Studien-/Prüfungsleistung #2 ¯
Studien-/Prüfungsleistung #3 ¯
Studien-/Prüfungsleistung #4 ¯
Name des (Teil-)Moduls:
Prüfer:in(nen)
Prüfungs-/Abgabedatum
Nachteilsausgleich, 
der beantragt wird
Nachteilsausgleich 
für weitere Studienleistungen, 
z.B. Praxisphasen oder Abschlussarbeiten
Weitere Nachweise beigefügt
-->
Bestätigung und Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin
Hiermit bestätige ich, alle Angaben im Antrag wahrheitsgemäß gemacht zu haben. Mir ist bewusst, dass etwaige Falschangaben dazu führen können, dass die erlangten Maßnahmen zum Nachteilsausgleich zurückgenommen werden und die solchermaßen unternommenen Studien- bzw. Prüfungsleistungen als „nicht bestanden“ bewertet werden. Ich verpflichte mich, eine deutliche Besserung meines Gesundheitszustandes beim Prüfungsausschuss anzuzeigen, da dadurch bereits gewährte (auch unbefristete) Maßnahmen zum Nachteilsausgleich zurückgenommen werden können, sofern die Voraussetzungen dafür nicht mehr vorliegen.
den
Unterschrift Antragsteller:in
(Fach-)Ärztlicher Nachweis
Bitte von der behandelnden Ärztin/vom behandelnden Arzt ausfüllen lassen.
Hinweis für den Arzt/die Ärztin: Können Studierende aufgrund einer Behinderung oder  chronischen Erkrankung Prüfungen nicht unter den üblichen Bedingungen ablegen, können Maßnahmen (sog. Nachteilsausgleiche) beantragt werden, um die Prüfungsmodalitäten individuell anzupassen. Ihre Angaben und Empfehlungen dienen dem Prüfungsausschuss dabei als Grundlage für die Entscheidung über mögliche Nachteilsausgleiche.
Name und Zeitpunkt des Vorstellens in der Praxis
ist bei mir
Einschätzung des Verlaufs der Beeinträchtigung
Die beschriebenen Einschränkungen bestehen voraussichtlich über diesen Zeitraum:
Gibt es Gründe, weshalb die/der Studierende den Antrag nicht fristgerecht (d.h. mindestens einen Monat vor der Prüfung) stellen konnte?  |  Die Studierenden müssen diesen Antrag bei der Anmeldung zur Prüfung, mindestens jedoch einen Monat vor der ersten Prüfung stellen. In Ausnahmefällen kann der Antrag auch später gestellt werden.
--> Wenn ja, bitte erläutern ¯
Schweigepflichtsentbindung, Kontakt, Unterschrift
den
Unterschrift Arzt/Ärztin
Praxisstempel
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